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„Jetzt hat sie eine andere Schönheit, eine die ich mir  
nie vorstellen konnte. Sie hat nun ihr eigenes Leben –  
ein anderes als jenes, das ich ihr gegeben habe.“ 
 
So spricht Fritz Koenig über seine „Große Kugelkaryatide“, die „Koenig Sphere“, 
nach dem sie vom Denkmal für den Weltfrieden zum Mahnmal gegen den Massen
mord des internationalen Terrorismus geworden war. Schicksalhaft, todbringend für 
Tausende von Menschen, sollte die Weltkatastrophe von Manhattan Koenigs künst
lerisches Programm von der Fragilität des Daseins in einer seiner bedeutendsten 
Skulpturenverdichten.Fasthilflos,aberbekennendsetztereinWortJohnUpdikes
hinzu: „Die Wahrheit der Kunst liegt im Leid, das sie birgt.“Underwiederholtdie
sen Satz,kaumnochhörbar.

Damaged but not destroyed – die Kunst ist es, die sich aufbäumt gegen sinnlosen 
Zerstörungsfuror.Auchwennsiesichnichtmehrbewegt,sosollteKoenigsSkulp
tur imfernenNewYorkzurInkarnationderSchönheitwiederHoffnungwerden.

FritzKoenig:WeltruhmundHeimatliebe.MitvierzigJahrenalsProfessorfürPlasti
schesGestaltenanunsereUniversitätberufenalsNachfolgerdeskongenialen
NiederbayernGeorgBrenninger(1909–1988),lebteerJahrzehntevoraus,waswir
jetztalsInternationalitätimglobalenDorfverinnerlichen:die Heimat mit der Welt 
zu verbinden.NurwerselbstHeimatspürtundinihrverwurzeltist,derbekommt auch
Flügel,dieindieWelttragen.IndieserseinerniederbayerischenHeimat,woalle
 seine  großen Kunstwerke in die Welt kamen, wollte Fritz Koenig dereinst ster ben: auf 
demGanslberg,wodieBäumestehen,dieergepflanzthatte;womitihmdiewei
ßen Araberpferdewohnten,dieerbeiderLandshuterHochzeitritt;wodasParadies



derPfauenundKatzenauchwar,undBorisderBernhardinerhund.„Lebenssatt“
durfteersterben,wieHelmuthJamesMoltkeeinmitinneremReichtum ausgefülltes
Dasein nannte,daskeinAlterkennt(BriefeanFreya).

DielebenslangeAuseinandersetzungdesZeichnersundBildhauersmitallerkreativer
ExistenzistKoenigsVermächtnisandieNachwelt;zwischenGeburtundTod,zwi
schenGestaltundGeometrie,zwischenFigurationundAbstraktion.Hierspanntsich
derBogenvonManhattanzurücknachPlötzensee,zur„ApokalyptischenFrau“,der
mitderSonnebekleideten,anderPortalfassadevonHansSchädelsGedächtniskirche
„MariaReginaMartyrum“.DaswarmeineersteBegegnung–alsGymnasiastaus
Niederbayern–mitFritzKoenigsschöpferischerGenialität.Vordiesereinzigartigen
MetapheraufdieJohannesoffenbarungschweigtmanundkehrtinsich.Sowie
auch inderVersöhnungskircheimehemaligenKonzentrationslagerDachau,wo das
KreuzauseinemGranitquaderhervorbricht,demverbliebenenHumanum entgegen
drängend.OderwiebeimMahnmalinMauthausen(1983),undauchvordem granit
gehauenen „Klagebalken“ für die Opfer des Olympiaattentats 1972 in München (1995). 

ImmerwiederHoffnung,jaFröhlichkeitbrachteFritzKoenigzudenMenschen:Im
Innenhofseiner,unsererUniversitätanderArcisstraßeerinnertdie„GroßeBlatt
figur“ (Stahl,1996)andieüberwältigendebildnerischeSprachkraftdesKünstlers.Die
BlattfigurstehtdaalswollesiedieStudenteninihreArmeschließen.Mitsolcher kör
perlichgeistigerSprachkrafthaterGenerationenvonArchitekturstudenteninStaunen
versetzt,vieleangestecktundmanchewirksamgeprägt.Auchder„GroßenBiga“
(2000)begegnenwirtäglichanderAltenPinakothek:Dieserzweirädrigerömische
Streitwagen kommt bei Fritz Koenig überlebensgroß daher, und er lässt ihn mit den 
Pferden und dem Menschen zu einer harmonischen Einheit verschmelzen. 

InFritzKoenigsWerkergänzensichdieausderFlächekommendenEpitaphen mit 
den immer wiederkehrend auf die stereometrischen Grundformen von Kugel, Kegel 
und Zylinder reduzierten Karyatiden. Diese aneinander und ineinandergefügten 
Grundformen machte Fritz Koenig bereits im Frühwerk zu seinem festen Vokabular. 
AnihmmachtsichdiekünstlerischeSprachefest,ausihmentstehendieempor
strebendenKaryatidenalsbiomorpheGebilde.UnterschiedlichsteStimmungenbrin
gensiezumAusdruck,undimmerstehensiefrei,nichtwieihreantikenVorbilder

als architravtragendeStützelemente.DasindaberauchdiefröhlichenNaturmotive
der „GroßenFlora“,dieergernezudenjungenMenschenstellte–vorSchulen
(z.B. HansLeinbergerGymnasiumLandshut,GymnasiumFürstenriedWest)oder
Hochschulen,hieristderTUMCampusWeihenstephaneinschönesBeispiel
(„Große FloraII“,1970/74).DieEpitaphenhingegenhabenweiche,organischeFor
men:diewunderschöne„Steinrose“etwaimKreuzgangdeseinstigenKlosters
St.MariäzuUtrecht,oderdie„GroßeLandschaftI“vorunsererStudentenmensain
München. 

WieFritzKoenigdiekulturgeschichtlichenVorbilderder(weiblichen)Karyatiden –
warumwählteernicht(diemännlichen)Atlanten?–undEpitaphenumdeutete,
so dasssieihmpassten:DasistalsIndizfürdieEigensinnigkeitdiesesKünstler
genieszu werten.

Landshut,überhauptLandshut,dieWahlheimatdesgebürtigenWürzburgers!Hier
kannmanKoenigstudieren.SozeigtLandshutamBeispieldesSt.MartindieGe
gensätzederZweiundDreidimensionalität:hierderHeiligemitdemBettlerinder
TaufkapellederStiftsbasilikainschlichten,filigranenUmrissen,einSpätwerk(Eisen,
2014);dortals„GroßerSt.Martin“vordemKlinikum,einelebendigeBronzeskulptur
(1963/64),dieKrankemitZuversichtnährt.Gottselbstistesja,dermitihnenden
Mantelteilt,sowiemitdemBettler.Bettlersindwiralle.

Ein Monumentalwerk, das man nicht nur gesehen, sondern staunend erlebt und ver
innerlichthabenmuss,istdasEpitaph„Schöpfung“,daszumneuenHauptportal
des kriegszerstörtenKiliansdomszuWürzburgwurde(1962/67).Hier,inseinerGe
burts stadt, zeichnet der Künstler aus ungeordneten, archaischen Symbolen heraus 
denSchöpfungsaktnach:ErtrenntdasWasservomLand,bringtFische,Vögelund
denMenschenzumLeben,lässtAdamundEvavomBaumderErkenntniskosten.
Natur,MystikundReligiositätzugleich,einzigartigeSpannungzwischenLichtund
Düsternis,zwischenGeist,KunstundHandwerk!DaswarundbleibtFritzKoenig,
nicht nur in seinen großen Skulpturen, sondern auch in den kleinformatigen  Plastiken, 
fürdieetwaderzierlicheSilberguss„TodundMädchen“steht(1976).ImHiobs
Zyklus(seit1976/77)schließlichwollenKunsthistorikereinedereindrucksvollsten
Prägungen des Künstlers erkannt haben. 



FritzKoenigwarendieSchreckendesZweitenWeltkriegsnichterspartgeblieben. Die
Erlebnissedes18jährigenSoldatenanderOstfrontinRusslandhabendieHand
schriftdesKünstlersmitgeschrieben,zeitlebenswohl.NachderKriegsgefangenschaft
konnteerBildhauereianderMünchnerKunstakademiestudieren(1946–1952).
AntonHiller(1893–1985)warseinLehrer.FrühzeitiglernteerdengleichaltrigenNie
derbayernFredAngerer(1925–2010)ausEugenbach(Altdorfb.Landshut)kennen.
Mitihm–wieerProfessoranunsererArchitekturfakultät–stellteerdasheutigeSkulp
turenmuseumimHofberg1988/89alsSemesteraufgabe.UndeswardieStudentin
Meike Gerchow, die mit ihrem Entwurf Koenigs Vorstellungen am nächsten kam, so 
dass dieser umgesetzt wurde (Peter Gehring). Die Stiftung Fritz und Maria Koenig, 
die alsbaldfolgte,gehörtnebenderInspirationdeskünstlerischenNachwuchses zum
Edelsten,waserseinerHeimatundunseremLandgeschenkthat.Wirsindstolz
auf ihn.

NunhatdieTechnischeUniversitätMüncheneinenihrerGroßenverloren:großund
weltberühmtalsKünstler,derdenBayerischenMaximiliansordenfürWissenschaft
undKunsttrug;großalsakademischerLehrer;großalsmenschlichesVorbild.Das
istes,wasdiewahreAcademiaausmacht.Nichthingegendasschiere,inhaltsleere,
geistloseHerunterzählenvonLehrdeputatsstunden,diesseidenKontrolleurenvom
RechnungshofselbstindieserTrauerredeinsStammbuchdiktiert.FritzKoenig
nickt zustimmend,dennerhörtmichwohl.

WirnehmenheuteAbschiedinSt.Martin,wogroßeArchitekten,Handwerkerund
Künstlergewirkthaben,allesamtausNiederbayern:vonHansKrumenauer,Hans
vonBurghausenundHansStethaimerbisHansLeinberger,HansWimmer,undFritz
Koenig eben.

MögeKoenigsWirkeninmittenunsererHochschulgemeinschaftfürdenprogram
matischenGründungsauftragunsererAlmaMaterkurzvorihrem150.Geburtstag
stehen, wie er über dem Eingangsportal in der Gabelsberger Straße verewigt ist: 
„Scientiis et Artibus“ – der Wissenschaft und den Künsten. Fritz Koenig, der Edle, 
requiescat in pace.
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